
„Das  Tri-Tra-Trullala-
Prinzip“:  Ein  heiterer
musikwissenschaftlicher
Vortrag mit Reinhard Fehling
Die Musikakademie Bergkamen startet ihr Vortragsprogramm für
das  Jahr  2018  am  29.  Januar  mit  einem  humoristischen
Paukenschlag.  Der  umtriebige  Chorleiter,  Komponist  und
Musikwissenschaftler Reinhard Fehling präsentiert sein neues
Forschungsfeld: „Das Tri-Tra-Trullala-Prinzip“ in der Musik.

Reinhard  Fehling.  Foto:
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Der  zweiteilige  Vortrag  richtet  sich  an  Jugendliche  und
Erwachsene  und  verspricht  einen  heiteren,  mit  vielen
Musikbeispielen  garnierten  historischen  Streifzug  durch  die
Werke größerer und kleinerer Komponisten.

Fehling gelingt es, das Bauprinzip jeglicher Musik auf eine
erstaunlich  simple  Formel  zurück  zu  führen:  das  aus  dem
Kasperletheater  wohlbekannte  „Tri-Tra-Trullala-Prinzip“.  Er
gibt  dazu  –  mit  leichtem  Augenzwinkern  –  vielfältige
Klangbeispiele aus der Volksmusik, der populären, barocken,
klassischen, romantischen und modernen Musik. „Die im Laufe
der Veranstaltung gewonnene Erkenntnis bewirkt ein wacheres
Hören,“  erläutert  Reinhard  Fehling.  „Das  kann  z.  B.  beim
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eigenen Komponieren helfen.“

Der zweiteilige Vortrag findet am Montag, den 29. Januar und
5. Februar von 19.00 bis 20.30 Uhr in der Galerie „sohle 1“ im
StadtMuseum in Bergkamen-Oberaden statt. Die Kosten für die
Veranstaltung  betragen  2  x  8,00  €.  Anmeldungen  nimmt  die
Musikschule  Bergkamen  bis  zum  22.  Januar  2018  telefonisch
unter 02306/307730 entgegen.


